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Festsetzung der Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2026
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 27.11.2024 die Hebesätze
für die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2025 festgesetzt auf
- 465 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und
- 230 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2026 die gleiche
Grundsteuerwie imVorjahrzuentrichtenhaben,wirdaufgrundvon§51Abs.
3 Landesgrundsteuergesetz (LGrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr
2026 in derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 2025 durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steu-
erpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Messbescheid
des Finanzamts ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für das Jahr 2026 zu
den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten
schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten
der Stadtkasse zu überweisen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Wi-
derspruch bei der Stadt Waldkirch, Markplatz 1-5, 79183 Waldkirch erhoben
werden.

4. Hinweis
Die Einlegung eines Widerspruchs hat keine aufschiebende Wirkung, d. h.
der jeweils fällige Betrag ist trotzdem fristgerecht zu bezahlen.

Waldkirch, den: 18.12.2025 gez. Schmieder, Oberbürgermeister

Die nächsten Gremiensitzungen finden erst wieder im neuen Jahr statt.

Viertes Adventskonzert der Musikschule

Traditionell veranstaltet die Musikschule Waldkirch jedes Jahr den Klingen-
den Adventskranz. Auch in diesem Jahr begeistern die Schülerinnen und
Schüler der städtischen Musikschule wieder mit ihren Konzerten. Das vierte
und letzte Adventskonzert findet am Samstag, 20. Dezember, in der Evange-
lischen Kirche Waldkirch um 18.30 Uhr statt. Unter anderem musizieren
Schülerinnen und Schüler, die am Projekt „Klavier trifft Orgel“ von Patricia
Germano teilgenommen haben. Ergänztwird das Programm durch ein Trom-
petenquartett und ein Blechbläserensemble unter Leitung von Stephen Al-
toft sowie das Harfenensemble unter Leitung von Samira Nowarra. Solisti-
sche Beiträge mit Klavier- oder Orgelbegleitung von Patricia Germano und
Schülerinnen runden den Konzertabend ab. Das genaue Programm wird
kurz vor den Konzerten auf der Webseite der Musikschule, www.musik-
schule-waldkirch.de, veröffentlicht. Der Eintritt zu den Konzerten ist frei.

Weihnachtskonzert des Jugendblasorchesters

Alle Jahre wieder bringt das Jugendblasorchester (JBO) unter Leitung von
Michael Schätzle festliche Stimmung in die Waldkircher Innenstadt. Am 24.
Dezember ab 17 Uhr laden die jungen Musikerinnen und Musiker alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich auf den Marktplatz ein, um gemeinsam die Vor-
freude auf die Weihnachtsfeiertage zu genießen. Bei Glühwein, heißem
Punsch und Musik können Besucherinnen und Besucher den Alltagsstress
hinter sich lassen und sich auf das bevorstehende Fest einstimmen. Das Ju-
gendblasorchester freut sich auf zahlreiche Gäste, die den Waldkircher
Marktplatz mit Leben und Weihnachtsstimmung füllen möchten.

Schließzeiten über die Feiertage

Während der Feiertage bleiben das Rathaus Waldkirch sowie die Einrichtun-
gen von Mittwoch, 24. Dezember, bis einschließlich Donnerstag, 1. Januar,
für die Bürgerinnen und Bürger geschlossen. Die Verwaltung bittet, dies zu
beachten, und wünscht allen frohe Festtage. Ab Freitag, 2. Januar, gelten
dann wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Wochenmarkt Kollnau am 23. Dezember

Der Wochenmarkt in Kollnau wird von Freitag, 26. Dezember, auf Dienstag,
23. Dezember, vorverlegt.

Wahlhelfer gesucht!

Mit großen Schritten nähert sich die nächste Wahl des Landtags von Baden-
Württemberg am 8. März 2026. Für diese Wahl sucht die Stadt Waldkirch
schon jetzt Menschen, die bereit sind, sich ehrenamtlich als Wahlhelfer zu
engagieren. Interessierte werden gebeten, sich bis Freitag, 16. Januar, per E-
Mail bei der Wahlbehörde der Stadt Waldkirch zu melden: wahlen@stadt-
waldkirch. Es wird um die Angabe von Name, Vorname, Anschrift und Tele-
fonnummer gebeten.
Die Wahlhelfer werden am Wahltag in einem Wahllokal, in dem die Wähle-
rinnen und Wähler persönlich vor Ort ihre Stimme abgeben, im Schicht-
dienst eingesetzt oder sie zählen die Stimmen der Briefwahl eines Bezirks
aus. Jede Person, die die folgenden Voraussetzungen der Wahlberechtigung
erfüllt, darf auch Helfer werden: deutsche Staatsangehörigkeit, Vollendung
des 16. Lebensjahres am Wahltag, Erfüllung der Mindestwohndauer von drei
Monaten in der Bundesrepublik Deutschland sowie kein Wahlrechtsaus-
schluss.

Spurensuche Glück in Waldkirch

Warum sind die Finnen Rekordweltmeister, was das Glück betrifft? Achtmal
in Folge wurden sie Sieger des „World Happiness Reports“ der Vereinten Na-
tionen. Die Deutschen sind mit Platz 22 gerade mal im Mittelfeld. ARD-Autor
Andreas Kegel begibt sich mit der finnischen Schauspielerin Meri Koivisto
auf Spurensuche nach der Glücksformel. Er spricht dazu natürlich mit den
Finnen selbst, aber auch mit Forscherinnen und Forschern der Genetik, So-
ziologie, Philosophie und Neurologie. Auch in Deutschland sucht Meri nach
dem Glück. Bei der Recherche stößt sie auf Waldkirch als „Glücksstadt“ und
erlebt, wie gemeinsames gesellschaftliches Engagement zum Glücksgefühl
beiträgt. Der Film ist in der ARD-Mediathek zu finden. Stichwort „Was macht
uns glücklicher?“. Der Bericht über Waldkirch beginnt nach Minute 30.

Neue Ausstellung im Elztalmuseum „Von Träumen &
Türmen“

Das Elztalmuseum präsentiert vom 12. Dezember bis zum 11. Februar eine
neue Sonderausstellung, die die kreative Welt der Klemmbausteine in den
Mittelpunkt stellt. Unter dem Titel „Von Träumen & Türmen – Sehnsuchtsorte
aus LEGOsteinen und Klemmbau-Steinen“ lädt die Ausstellung dazu ein, in
fantasievoll gestaltete Miniaturwelten einzutauchen und die Vielfalt dieser
besonderen Baukunst neu zu entdecken.

Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt): Dieter Bergmann (75), Ingeborg Reschke (85),
Peter Wegener (80).
c Kollnau: Wolfgang Goecke (85), Sabino Lofoco (75), Marion Späth (70),
Manfred Stromberg (75), Josef Herr (70), Angelika Schneider (70), Manfred
Berberich (80).
c Buchholz: Erna Rieß (90).
c Siensbach: Irene Senn (70).

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer 07681 / 404-232 zu erreichen. Die Postanschrift lautet: Markt-
platz 1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr. Am 19.12. und am 26.12. finden keine Beratungen
statt.

BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Am 25.12. und 1.1. finden keine Beratungen statt.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu Fragen, die sich für
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen. Die Beratung ist
kostenfrei.
Kontakt: EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Karl-Friedrich-Straße
68/1, 79312 Emmendingen, 07641 / 93341-214 oder eutb@lebenshilfe-emmen-
dingen.de
Außensprechstunde in Waldkirch, Elzach, Herbolzheim und Endingen mög-
lich.
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung. Vom 22.12. bis 9.1. finden keine
Beratungen statt.
Jobcenter Landkreis Emmendingen
Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Unter-
lagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeitsver-
mittlung oder Leistungsbezug statt.
Am 24.12. und am 31.12. finden keine Beratungen statt.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Em-
mendingen ein neutrales und kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmöglichkeiten.
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12 bis
16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Schöpflin 07641 /
4513096, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Am 15.12. und 29.12. finden keine Beratungen statt.
Sozialverband VdK/Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 9 bis 12.30 Uhr. Die
Termine können dem Aushang am Generationenbüro entnommen werden
oder per Telefon unter 0761 / 504490 erfragt werden.
Sozialverband VdK/Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 16.30 bis 19 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4742305.
Am 23.12., 30.12. und 6.1. finden keine Beratungen statt.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.
Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Einmal im Monat Beratung der Kirchlichen Sozialstation St. Elisabeth e.V.
im Rahmen der Sprechstunde des Stadtseniorats von 11 bis 12 Uhr.
Am 24.12. und 31.12. finden keine Beratungen statt.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117

Akut erkrankt und Arzt oder Ärztin sind nicht erreichbar? Unter www.doc-
direkt.de bekommt man rund um die Uhr eine medizinische Ersteinschät-
zung, also wie dringend Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsange-
bot zur Verfügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patien-
tenservice.
Wie funktioniert docdirekt?www.docdirekt.de aufrufen und die Postleitzahl
eingeben. Danach wird man zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED)
weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. Anschlie-
ßend erhält man eine fundierte Handlungsempfehlung – wie schnell und wo
man behandelt werden sollte. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde
kann man direkt imvirtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sichvon qua-
lifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.
Was kostet der Service? Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und
ohne Registrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt,
übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus
diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde auch Daten
zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte erhalten für die ärztliche Be-
handlung eine Rechnung vom Tele-Arzt.
Das Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot der niederge-
lassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die
Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher und
bedarfsgerecht.
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Elzbrücke (L 110) zwischen Sexau und Denzlingen drei Tage nur einspurig
befahrbar
Die Elzbrücke an der Landesstraße (L 110) zwischen Sexau und Denzlingen
ist zwischen der letzten Novemberwoche und Mitte Dezember an drei Tagen
wegen einer Erkundungsbohrung für den Bau einer neuen Brücke nur ein-
spurig befahrbar, teilt das Regierungspräsidium Freiburg mit. Der Verkehr
wird per Ampel geregelt. Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) bittet um
Verständnis.
Vollsperrung im Tannenweg
Bis Freitag, 19. Dezember, kommt es wegen einer Gehwegabsenkung zu einer
Vollsperrung des Tannenwegs in Gutach. Außerdem müssen auch die Geh-
wege in den Kreuzungsbereichen Golfstraße - Alexanderstraße, Golfstraße -
Gartenstraße und Golfstraße gesperrt werden.
Sperrung „Untere Wagmatten“
Der Wirtschaftsweg „Untere Wagmatten“ wird wegen Bauarbeiten bis Frei-
tag, 19. Dezember, voll gesperrt. Der angrenzende Geh- und Radweg wird
halbseitig gesperrt werden.
Vollsperrung Grünstraße und Radweg unter Elzbrücke
Der Eigenbetrieb Abwasser der Stadt Waldkirch baut im Stadtteil Kollnau
einen neuen Regenwasserkanal. Am Montag, 20. Oktober, beginnt der letzte
Bauabschnitt, der bis voraussichtlich Freitag, 19. Dezember, dauert. In dieser
Zeit kommt es zu folgenden Einschränkungen im Straßenverkehr: Vollsper-
rung der Grünstraße im Abschnitt Grünstraße 3 bis 6 sowie Vollsperrung des
Verbindungswegs (Radweg) unter der Elzbrücke. Der Radverkehr wird über
eine ausgeschilderte Umleitung geführt.

Herausgeber: Stadt Waldkirch
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Michael Schmieder, Stadt Waldkirch

Waldkirch (ght). Am dritten Ad-
ventssonntag fand in der Kirche St.
Margarethen ein Benefizkonzert
statt.

Musikerinnen und Musiker der
„Badisch Brass“, des „Vocalen-
semble St. Margarethen“, des
„Holzbläserensembles der Stadt-
musik Waldkirch“, des „Elztäler

Vorweihnachtliche Stimmung
Viele Besucher beim Benefizkonzert in St. Margarethen

Alphornklang“ sowie Stefan Rauß
und Bernhard Maas an der
Walcker-Orgel hatten sich zu die-
sem abwechslungsreichen und le-
bendigenKonzertbei freiemEintritt
eingefunden. Letzterer brachte zu-
dem die Zuhörerinnen und Zuhörer
mit seinen adventlich gestimmten
Texten in vorweihnachtliche Stim-
mung.

Mit diesem vorweihnachtlichen
Geschenkpaket an die vielen Mu-
sikfreunde in der voll besetzten Kir-
che unter dem Motto „Freut Euch –
Benefizkonzert zu Gaudete“ war
die Bitte um Spenden zugunsten
des „Sozialdienstes katholischer
Frauen“ (KdF) verbunden, der wie-
derum das Geld zur Unterstützung
in Not befindlicher Menschen ein-

setzt. „Gaudete“ stammt aus dem
Lateinischen und bedeutet „Freut
Euch“. Und freuen konnten sich alle
über ein gelungenes Weihnachts-
konzert der besonderenArt: Die Or-
ganisatoren Daniel Haberstroh und
AndreasResch,diezahlreichenMu-
sikfreunde, die aktiven Musikerin-
nen und Musiker und letztendlich
der unterstützte Sozialdienst.

Über 160 Weihnachtswünsche erfüllt

Stefanie Wernet besuchte Senioren Union

Strickkreisspende geht an Schwarzwaldzoo

Waldkirch. Der Ortsverband Wald-
kirch der Grünen begrüßte zur Mit-
gliederversammlungdenLandtags-
abgeordneten Rüdiger Tonojan.

Tonojan berichtete vom Zusam-
mentreffen aller ehrenamtlichen
Klimaschutzinitiativen aus dem
Landkreis im November. Er hob das
wichtige Engagement der vielzähli-
gen Klima- und Umweltschutziniti-
ativen im Landkreis hervor und
dankte ihnen.

Nikolaus Wernet und Alexander
Schoch berichteten von den Haus-
haltsberatungen und kritisierten
die Streichung von 15.000 Euro für

Lob für Klimaschutzinitiativen
Mitgliederversammlung der Grünen

die Obdachlosenhilfeberatung. Ob-
wohl dies ein Tiefpunkt bei den
Haushaltsberatungen darstelle,
seien die Beratungen insgesamt

konstruktiv gewesen. Das habe
auch im Endeffekt zur Zustimmung
des Haushaltes führte. Weitere
wichtige Themen seien Bildung,

Wirtschaft, Klima, Demokratie und
gesellschaftlicher Zusammenhalt.
Beim Thema Bildung müsse es um
strukturelle Veränderungen gehen
und nicht um Leistungsbewertun-
gen von Lehrern. Die Bildungsver-
waltungsstrukturen gehörten end-
lich reformiert und den Schulen
müssten mehr Kompetenzen über-
geben werden, so Schoch. Er habe
oft den Eindruck, dass Klimaschutz
nur in Zeiten guter Finanzlage
machbar sei. Klimaschutz bedeute,
die Menschen vor den Folgen des
Klimawandels zu schützen und das
Kleinklima durch mehr „grün“ in
der Stadt zu verbessern.

Waldkirch. Erneut setzte die Schul-
gemeinschaft des Geschwister-
Scholl-Gymnasiums Waldkirch ein
starkes Zeichen der Solidarität.

Mit viel Engagement und Liebe
packten Schülerinnen und Schüler,
ergänzt durch Lehrkräfte und Eltern-
schaft, zum dritten Mal in Folge zahl-
reiche Weihnachtspäckchen für Kli-
enten des Sozialdienstes katho-
lischer Frauen (SkF) Waldkirch. Die
Päckchen waren nicht nur sorgfältig
verpackt und mit weihnachtlichen
Grüßen versehen, sondern enthiel-
ten auch Gutscheine. Stellvertretend
für den SkF nahm Katherina Fischer
die Geschenke freudig entgegen.

Weihnachtsfreude bereitet
Schulgemeinschaft zeigt Herz für Klienten des SkF

Doch damit nicht genug: Für eine
weitere Überraschung sorgte Anne-
Kathrin Mast, Lehrerin am Geschwis-
ter-Scholl-Gymnasium. Sie über-
reichte dem SkF eine Spende in Höhe
von 500 Euro. Das Geld stammt aus
der Pfandspendenaktion beim Weih-
nachtsmarkt des Gymnasiums und
soll die Arbeit des Vereins zugunsten
hilfsbedürftiger Menschen unterstüt-
zen.

Wie wichtig diese Gesten sind,
zeigten die Reaktionen der Be-
schenkten. Ein Mann, der am selben
Tag ein Päckchen erhielt, sagte sicht-
lich gerührt: „Ich hatte seit Jahren
kein Geschenk mehr, und dann noch
so schön verpackt.“

Ende des Waldkircher Amtsblatts
Mehr Veranstaltungen 

in Waldkirch finden Sie im 
Veranstaltungskalender.

Holzblässerensemble der Stadtmusik Waldkirch. Fotos: Horst GarbeElztäler Alphornklang.

Waldkirch (db). Bereits zum 15. Mal führte der Kinderschutzbund Waldkirch zusammen mit dem Tafelladen die
Weihnachtswunschaktion durch. Abermals befanden sich Wunschbäume in der Waldkircher Sparkasse und im
Tafelladen. Insgesamt wurden über 160 Wunschzettel abgegeben. Dank vieler Spender konnten alle Wünsche erfüllt
werden. Die Wunschaktion richtet sich speziell an sozial schwächer gestellte Familien. Die Vorsitzende Dr. Silvia
Kraus und Geschäftsführerin Michaela Brodacz-Wolff bedankten sich bei der Geschenkübergabe bei den Vertretern
der einzelnen Kitas, bei allen Spendern und bei der Sparkasse, Diana Weber, für die Bereitstellung der Räume sowie
den herrlich geschmückten Christbaum. Die Übergabe der Geschenke in der Tafel findet kurz vor Weihnachten statt.
Weber betonte die Unterstützung des Kreditinstituts auch für 2026. Foto: Detlef Berger

Waldkirch. Einen weihnachtlichen Nachmittag mit stimmungsvollem
Ambiente im Restaurant Stadtrain hatte die Senioren Union der CDU
Waldkirch, den auch die Landtagskandidatin Stefanie Wernet genoss.
In ihrem Grußwort informierte sie über das Bundessondervermögen.
Das Land Baden-Württemberg werde zwei Drittel der erhaltenen Gel-
der an seine Kommunen weitergeben, ein Spitzenwert im bundeswei-
ten Vergleich. Am Ende der Feier wurden traditionelle Weihnachtslie-
der, begleitet auf der Zither von Hansi Thoma, gesungen. Es war für
alle ein beeindruckender Nachmittag, der die Gemeinschaft förderte.
Auf dem Foto links: Stefanie Wernet. Foto: privat

Waldkirch (hbl). Der Adventsnachmittag des Seniorenwerkes im katholischen Pfarrheim stand ganz im
Zeichen geselligen Beisammenseins und Singens von Adventsliedern sowie des Drehorgelspiels von Martin
Hünerfeld. Ein Film über den Schwarzwaldzoo leitete zur Spendenübergabe des Strickkreises über. Leiterin
Elisabeth Rantz mit den Seniorenwerksleitern Michael Behringer (links) und Susi Herterich-Wisser (rechts)
übergaben denVerkaufserlös, 1.000 Euro, an den Schwarzwaldzoo-Vorsitzenden RalfVolk. Die Spendewer-
de einen neuen Hühnerstall verwendet. Um weiter gemeinnützig Stricken zukönnen, bittet man um Wol-
le-Spenden an den Mittwochstreff, 14 bis 17 Uhr, am Kirchplatz 20. Foto: Hubert Bleyer

In der jüngsten Mitgliederversammlung der Gründen wurden Wahlkampf-
themen diskutiert. Foto: Veranstalter

Anne-Kathrin Mast (Lehrerin am GSG) und Schüler mit Katherina Fischer
(Mitarbeiterin des SkF Waldkirch). Foto: privat


